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Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung im Service Zentrum 
oder beim Sachbearbeiter 
 
 
 
 
 
 
 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
S1, S11, S2, S3, S31 Altona 
112, 37, 283, 288  Große Bergstraße 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Verfahren Vereinfachtes Genehmigungsverfahren nach § 61 HBauO 
Eingang 21.07.2017 
 
Grundstück  
Belegenheit ### 
Baublock 220-027 
Flurstücke 6491, 6492 in der Gemarkung: Osdorf 

 
 
Neubau eines EFH (1 WE) 
 
 
GENEHMIGUNG 
 
Nach § 72 der Hamburgischen Bauordnung (HBauO) in der geltenden Fassung wird 
unbeschadet der Rechte Dritter die Genehmigung erteilt, das oben beschriebene 
Vorhaben auszuführen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Genehmigung nicht die gegebenenfalls 
notwendige Einholung anderer öffentlich - rechtlicher Zulassungsentscheidungen ersetzt. 
 
Dieser Bescheid gilt nach § 58 Absatz 2 HBauO auch für und gegen die 
Rechtsnachfolgerin oder den Rechtsnachfolger. 
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Die bauordnungsrechtliche Genehmigung erlischt nach § 73 Absatz 1 HBauO, wenn 
innerhalb von drei Jahren nach ihrer Erteilung mit der Ausführung des Vorhabens nicht 
begonnen oder die Ausführung länger als ein Jahr unterbrochen worden ist. 
 
Sie kann auf schriftlichen Antrag nach § 73 Absatz 3 HBauO jeweils um bis zu einem Jahr 
verlängert werden. 
 
Planungsrechtliche Grundlagen 
  
Bebauungsplan Lurup 13 
 mit den Festsetzungen: WR I, E+D, max 2 WE, Baugrenzen. Tiefe 

15 m 
 Baunutzungsverordnung vom 26.06.1962 
 
 
Ausführungsgrundlagen 
   
Bestandteil des Bescheides  
 
- die Vorlagen Nummer 
   
 3 / 2 Lageplan 
 3 / 3 Grundriss / Erdgeschoss 
 3 / 4 Grundriss / Dachgeschoss 
 3 / 5 Schnitt I-I 
 3 / 6 Ansicht Nord / West 
 3 / 7 Ansicht Süd / Ost 
 3 / 8 plan. Nachweis / 1-Geschossigkeit 
 
Sie sind im Rahmen des gesetzlich geregelten Prüfungsumfanges verbindlich. 
Die Grüneintragungen in den Vorlagen sind zu beachten. 
 
Erteilte Abweichungen von öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
 
1. Folgende planungsrechtliche Befreiung wird nach § 31 Absatz 2 BauGB erteilt 
 

1.1. für das Errichten Wohnhaus  auf der nicht überbaubaren Grundstücksfläche. 
 
Sie wurde bereits im Vorbescheid A/WBZ/04474/2016 erteilt. 

 
Bedingung 
 
§4HBauO Erschließung der Grundstücke durch Bildung einer Baulast 
 
Ein Grundstück darf nur bebaut werden, wenn es in ausreichender Breite von 
einem befahrbaren und nicht anbaufrei zu haltenden öffentlichen Weg aus 
unmittelbar oder durch Baulast gesichert über ein anderes Grundstück 
zugänglich ist;  
 
Der öffentliche Weg und der Zugang zum Grundstück müssen so beschaffen 
sein, dass die Ver- und Entsorgung, der Einsatz von Rettungs- und 
Löschgeräten sowie der durch die jeweilige Grundstücksnutzung 
hervorgerufene Verkehr ohne Schwierigkeiten möglich ist.  
 
Für die Bebauung von Grundstücken mit Wohngebäuden der 
Gebäudeklassen 1 bis 3 genügt der unmittelbare Zugang von einem nicht 
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befahrbaren öffentlichen Weg von höchstens 75 m Länge; dabei darf jedoch 
bei Gebäuden mit mehr als zwei Wohnungen der Gebäudeeingang nicht 
weiter als 85 m vom befahrbaren öffentlichen Weg entfernt sein.  
 
Die Anforderungen der Sätze 1 bis 3 sind erfüllt, wenn der Wegeausbau nach 
§ 14 des Hamburgischen Wegegesetzes (HWG) in der Fassung vom 22. 
Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83), zuletzt geändert am 17. Dezember 2002 
(HmbGVBl. S. 347, 352), in der jeweils geltenden Fassung gesichert ist. 
 
Aufschiebende Bedingung  
 
1. Von der Genehmigung darf erst Gebrauch gemacht werden, wenn  
vor Baubeginn der Bauaufsichtsbehörde die folgenden Nachweise über die Bildung 
einer Baulast gemäß § 4 HBauO und § 6 HBauO vorliegen.  
 
1.1. für das oben aufgeführte in dem darstellenden Teil des Flächenbezogenen 
Informationssystems (FIS) (Liegenschaftskarte) dargestellte Flurstück als ständig 
freizuhaltende Zu- und Durchfahrt zur Verfügung zu stellen. Baulastnehmer ist der 
Eigentümer bzw. die Eigentümerin der Flurstücke 6491. Baulastgeber ist der 
Eigentümer bzw. die Eigentümerin des Flurstücks 6492. (§ 4 Abs. 1 HBauO).  
 

 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch bei der im Briefkopf bezeichneten Dienststelle einlegen (§ 70 VwGO). 
   
Der Bescheid umfasst auch die 
 
 ### 
 ### 
 
 
  
 
Unterschrift 
 
Gebühr 
 
Über die Gebühr ergeht ein gesonderter Bescheid. 
   
 
Weitere Anlagen 
 
 Formblatt - Mitteilung über die Innutzungnahme 
 Anlage - Statistikangaben zur Umsetzung des HmbTG 
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Anlage zum Bescheid 
### 
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Anlage 
 
STATISTIKANGABEN ZUR UMSETZUNG DES HmbTG 
 
Dieser Bescheid wird im Transparenzportal Hamburg veröffentlicht (§ 3 Abs. 1 Nr. 13 
HmbTG). Vor der Veröffentlichung werden persönliche Daten aus dem Dokument 
entfernt. 
 
Für das Transparenzportal wird der Bescheid um folgende Angaben ergänzt: 
 
Art der Baumaßnahme: Errichtung 
Art der beantragten Anlage: Gebäude, Gebäudeklasse  1 
Art des Gebäudes nach künftiger Nutzung: Reines Wohngebäude 
Zahl der Vollgeschosse: 1 Vollgeschoss 
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